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Markt 
In der 2. KW stieg die Milchanlieferung in 
Deutschland um 0,6 % im Vergleich zur Vorwo-
che. Der Rückstand zur Vorjahreswoche verrin-
gerte sich auf 0,8 %. Die Nachfrage nach abge-
packter Butter ist noch zurückhaltend, aber 
leicht gestiegen. Preise bleiben stabil. Die Nach-
frage nach Blockbutter ist hoch, besonders für 
kurzfristige Lieferungen im Februar. Mitte Ja-
nuar ist die Nachfrage nach Schnittkäse sehr 
hoch, der Lebensmitteleinzelhandel bestellt 
weiterhin große Mengen.  

 
Der Markt für MMP ist ruhig. Der MKS-Ausbruch 
beeinflusst weiterhin bestehende Verträge, aber 
die Lage hat sich entspannt und Lieferungen be-
ginnen wieder. Die Preise für VMP bleiben stabil, 
und der Markt ist ruhig. Hersteller akzeptieren 
keine niedrigen Gebote bei festen Preisen für In-
dustrierahm. Der MKS-Ausbruch beeinflusst den 
Markt für MP. Lieferungen in Drittländer haben 
sich wieder verbessert und die Preise für Lebens-
mittelware bleiben stabil. Der Markt für MP in 
Futtermittelqualität ist ruhig, die Preise für Mol-
kenkonzentrat sind uneinheitlicher. (AMI, ZMB)

Rukwied zur Eröffnung der Grünen Woche 2025 
In seiner Rede zur Eröffnung der Grünen Woche 
2025 stellte DBV-Präsident Rukwied klare For-
derungen an die Politik: 
ein echter Politikwechsel und ein grundsätzli-
cher Neustart! Insbesondere angesichts der 
enormen wirtschaftlichen Belastungen und Un-
sicherheiten erwarten wir eine Regierungspoli-
tik, die von Pragmatismus geprägt ist, den Prak-
tikern zuhört und langfristige Planungssicher-

 Die heimische Landwirtschaft spiele 
eine Schlüsselrolle bei der Lösung der großen 
Herausforderungen unserer Zeit. Entscheidend 
seien die richtigen politischen Rahmenbedin-
gungen., so Rukwied. 
DBV-Fachforum Milch mit Zukunftsthemen 
Anlässlich der Grünen Woche hat der DBV zum 
alljährlichen Fachforum Milch mit dem Titel 
Die Milchbranche im Hot Seat  Was bringt die 

Zukunft? In zwei Panel-Diskussio-
nen wurden die Themen Rohstoffknappheit und 
Wettbewerbsfähigkeit sowie Klimabilanzierung 
und Schattenbürokratie mit Vertreterin aus Er-
zeugung, Verarbeitung und Wissenschaft disku-
tiert. Passende politische Rahmenbedingungen 
sind eine entscheidende Grundvoraussetzung 
dafür, dass milchviehhaltende Betriebe sich 
durch Förderung und unternehmerische Freiheit 
nachhaltig weiterentwickeln können. Im Thema 
Klimabilanzierung gilt: Zur Schaffung einer effi-
zienten, unbürokratischen Lösung, die allen 
landwirtschaftlichen Produktionszweigen offen-
steht und vergleichbare Ergebnisse bereitstellt, 
braucht es eine kooperative Branchenlösung 
über die Milch hinaus. Die Veranstaltung kann 
über den YouTube-Kanal 

 auch im Nachgang gestreamt werden und 
wurde bisher über 600-mal abgerufen.  

https://www.bauernverband.de/topartikel/bauernverbandspraesident-zur-eroeffnung-der-gruenen-woche-2025
https://www.youtube.com/watch?v=N6y7KwMmhSM&list=PLChkH1E3LyVrr1iSERjYPUJn7kPZpfIAX&t=11s
https://www.youtube.com/watch?v=N6y7KwMmhSM&list=PLChkH1E3LyVrr1iSERjYPUJn7kPZpfIAX&t=11s

